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15. Aquaristik-Terraristik-Tage 
finden in Falkenberg statt
FALKENBERG (red/sk)  Die seit fast 
20 Jahren existierende Kinder- und 
Jugendaquaristik AG und der Kul-
tur- und Tourismusverein Falken-
berg e.V. richten in diesem Jahr die 
mittlerweile 15. Aquaristik- Terra-
ristik- Tage im Falkenberger „Haus 
des Gastes“ aus.  Wie immer in der 
Mitte der Brandenburger Herbstfe-
rien stattfindend, ist der Termin in 
diesem Jahr der 28. bis 29. Oktober.
Zu den diesjährigen Aquaristik-Ter-
raristik-Tagen sind vier Vorträge or-
ganisiert: Am Samstag ab 14 Uhr 
referiert Dr. Wolfgang Staeck aus 
Berlin, über „Südamerikanische 
Zwergbuntbarsche aus den klei-
neren Gattungen (ohne Apisto-
gramma)“. Für die Terrarianer 
folgt 16 Uhr der Vortrag von Martin 
Schmidt „Vogelspinnen“.
 Am Sonntag nimmt Roland Rietsch 
aus Berlin die Besucher um 11 Uhr 

mit nach Südamerika zum Fisch-
fang und zeigt die erfolgreiche 
Nachzucht seiner Fänge. „Eigenim-
porte erfolgreich nachgezogen“ ist 
das Thema seines Vortrages. Chris 
Helemann spricht ab 14 Uhr über 
die „Nutzung der Aquaristik im Kon-
text  pädagogischer und erzieheri-
scher Förderung“.
Weiterhin erwarten die Besucher 
der Messetagen Anbieter aus sechs 
Bundesländern mit etwa 300 Bör-
senbecken, ein großes Angebot an 
Wasserpflanzen, Terraristik-Ange-
bote,  exotische Pflanzen und eine 
große Tombola an beiden Tagen mit 
jeweils einem Aquarium als Haupt-
preis.
Geöffnet ist die 15. Aquaristik-Terra-
ristik-Messe im Falkenberger Haus 
des Gastes Samstag (28.10.) von 13 
bis 18 Uhr und Sonntag (29.10.) von 
10 bis 17 Uhr.

VERANSTALTUNGEN AN DIESEM WOCHENENDE IN ELBE-ELSTER

In Ahlsdorf wird die sanierte 
Orgel wieder eingeweiht
AHLSDORF (red/sk) Mit einem zwei-
tägigen Fest wird in Ahlsdorf der Ab-
schluss der Sanierung der Orgel und 
deren feierliche Einweihung gefei-
ert. Los geht es am Samstagnach-
mittag mit einem Konzert in der Kir-
che  - bei dem das neu hergerichtete 
Instrument aber noch stumm bleibt. 
Studierende des Instituts für Musik-
pädagogik der Musikhochschule 
Leipzig spielen „Musik der Refor-
mations- und Nachreformations-
zeit: Werke von Komponisten des 
16. bis 18. Jahrhunderts.

Am Sonntag folgt dann der Fest-
gottesdienst. Er beginnt um 10 Uhr, 
die Festpredigt hält Superintendent 
Christoph Enders. Bei der Gelegen-
heit erklingt dann auch die sanier-
te Orgel erstmals. Kantorin Solveig 
Lichtenstein wird sie spielen. 15 
Uhr schließen sich noch ein Vortrag 
von Prof. Dr. Loos von der Universi-
tät Leipzig „Luther - Reformation - 
Musik“ und ein Konzert „Volksmusik 
zur Reformationszeit“ mit dem En-
semble Kröger-Arnold (Berlin und 
Ahlsdorf) an.

In Schlieben geht’s um Luther 
und einen Kirschbaum
SCHLIEBEN (red/sk) Zur Buchvor-
stellung „Als Luther vom Kirsch-
baum fiel und in der Gegenwart 
landete“ wird am Freitagabend um 
19.15 Uhr in das Schliebener Pfarr-
haus eingeladen, teilt Mitorganisa-
torin Antje Wiesner, Bibliothekarin 
in Schlieben, mit.
Gemeinsam mit Pfarrer Schuppan 
ist sie der Meinung: In diesem Jahr 
kommt man an Martin Luther ein-
fach nicht vorbei! Bereits 500 Jah-
re ist es her, dass er mit seinem 
Thesenanschlag in Wittenberg die 
christliche Welt auf den Kopf stell-
te. Bis heute sind nicht nur religiöse 
und politische Folgen der Reforma-
tion zu spüren, sondern auch vie-
le Wortschöpfungen und Sprüche 
Luthers noch präsent.
Am Freitagabend soll in Schlieben 
allerdings nicht in die Vergangen-

heit geblickt werden, sondern mit 
einer kurzweiligen Buchvorstellung 
Luther in der Gegenwart auferste-
hen und auf humorvolle Weise fra-
gen, wie unsere Welt in seinen Au-
gen wohl aussehen mag.
In Albrecht Gralles Roman „Als 
Luther vom Kirschbaum fiel und in 
der Gegenwart landete“ erfährt der 
Reformator einen Kulturschock: 
Nicht nur die Sprache der Men-
schen und die technischen Neue-
rungen lassen ihn staunen, auch 
in der von ihm gegründeten Kirche 
scheint es noch immer Glaubenskri-
sen zu geben …
Zur Buchvorstellung heißen Pfar-
rer Schuppan und Bibliothekarin 
Antje Wieser nicht nur Mitglieder 
der evangelischen Kirche, sondern 
auch alle interessierten Leser will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

Lutherabend mit Schauspiel 
und Musik im Bürgerzentrum
HERZBERG (red/sk) Marina Erdmann 
und Rolf Römer sind am Freitag, 
27. Oktober, ab 19.30 Uhr mit ih-
rem Stück „Mein Herr Käthe oder 
Luthers bessere Hälfte“ zu Gast im 
Herzberger Bürgerzentrum. Was er-
wartet dort die Besucher?

Viel wurde zum diesjährigen Re-
formationsjubiläum über Martin 
Luther und seine Mitstreiter be-
richtet. Wer jedoch war die Frau 
an seiner Seite?    Katharina Luther 
(geborene von Bora) galt manchen 
Zeitgenossen als „Xantippe der Re-

formation, andere hielten sie für 
die Lichtgestalt im Hause Luthers, 
ein Vorbild für Generationen von 
evangelischen Pfarrfrauen. Mari-
na Erdmann und Rolf Römer span-
nen mit vitalem Schauspiel und fas-
zinierenden Klängen von Saxophon 
und Bassklarinette einen unterhalt-
samen und sinnlich erfahrbaren Bo-
gen vom Mittelalter in unsere Zeit.

Karten im Vorverkauf gibt es in 
der Herzberger Stadtbibliothek 
zum Preis von 10 Euro sowie an der 
Abendkasse für 12 Euro.

SCHLIEBEN (red/sk) Ein Konzert für 
Orgel (Markus Roch), Trompete (Jo-
hannes Hilbrich) und Gesang (Maria 
und Bernadett Hilbrich) gibt es am 
Sonntag um 15.30 Uhr in der Schlie-
bener Kirche. Der Erlös des Nach-
mittags soll der Orgel zugute kom-
men.

MELDUNGEN

Konzert in der 
Schliebener Kirche

„Glückskinder“ laden
zur Halloweenfeier ein

UEBIGAU (red/sk) Die Uebigau-
er „Glückskinder“ laden zur Hal-
loweenfeier ein. Sie beginnt am 
Samstag um 18 Uhr in der Uebigau-
er Museumsscheune. Geplant sind 
eine Nachtwanderung, eine Kinder-
disko, Basteln und Spiele - und na-
türlich gibt es auch Essen und Trin-
ken,

REFORMATION

Festgottesdienst 
am Heidebergturm
GRÖDEN (red/mf) Das Jubiläum 
„500 Jahre Reformation“ wird am 
31. Oktober, dem Reformations-
tag, ganz groß am Heidebergturm 
bei Gröden gefeiert. Pfarrer Walter 
Lechner, die Kirchengemeinden 
der Region und das Amt Schra-
denland laden zu einem zentralen 
Festgottesdienst und zum Festtag 
von 11 bis 16 Uhr ein. Den musi-
kalischen Rahmen setzen der Po-
saunenchor, der Vokalchor der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Frauenhain und der Kirchenchor 
Großthiemig-Hirschfeld. Auch 
Kinder kommen auf ihre Kosten. 
Bei Starkregen findet der Festgot-
tesdienst in der Kirche Frauenhain 
statt. Die Zufahrt zum Heideberg-
turm ist an diesem Tag für Priva-
tautos nicht möglich. Ein kosten-
loser Bustransfer vom Sportplatz 
Gröden zum Festplatz und wie-
der zurück wird angeboten. Von 
Strauch aus ist der Zustieg im 
Wald an der Kreuzung Merzdorf/
Strauch/Gröden möglich.

BAD LIEBENWERDA (red/mf) Zu 
zwei interessanten Vorträgen lädt 
die Arbeitsgemeinschaft (AG) Hei-
matgeschichte in der Kurstadt Bad 
Liebenwerda am heutigen Don-
nerstagabend ein. Unter der Über-
schrift  „Sag, was führst du im Schil-
de“ spricht Gerd Günther über die 
Heraldik, die Wappenkunde im El-
be-Elster-Land. Diese war sehr 
wechselvoll. Anschließend heißt es 
vielsagend „Ich bin dann mal weg“. 
In diesem Vortrag geht es um Ge-
heimgänge im Landkreis Elbe-Els-
ter. Sind sie Mythos oder Realität? 
Beginn: 19 Uhr.

Geheime Gänge im 
Elbe-Elster-Gebiet

Kuratorenführung durch 
Museum Mühlberg 1547

MÜHLBERG (red/mf) Zu einer Ku-
ratorenführung durch die aktuel-
le Ausstellung mit Dr. Lars-Arne 
Dannenberg vom Zentrum für Kul-
tur und Geschichte wird am kom-
menden Sonnabend in das Museum 
Mühlberg 1547 eingeladen. Titel: 
„Zwischen Pfarrhaus und Ratssaal 
- Die Reformation im Amt Mühl-
berg.“ Der Eintritt kostet je Person 
fünf Euro. Beginn ist um 16 Uhr. Die 
Ausstellung kann nur noch bis zum 
5. November besucht werden.

Führung durch die Stadt 
zur Reformation

BAD LIEBENWERDA (red/mf) Ge-
schichtsinteressierte haben am 
Sonntag in Bad Liebenwerda die 
Möglichkeit, sich bei einer Stadt-
führung über die Reformation zu in-
formieren. Treffpunkt ist um 11 Uhr 
der Markt 1. Karten für sechs Euro 
gibt es bei der Tourist-Information 
in Bad LIebenwerda.

Abendführung in
der Klosterkirche
MÜHLBERG (red/mf) Zur 35. Abend-
lichen Klosterkirchenführung im 
Kloster Marienstern Mühlberg/
Elbe wird am Freitag um 20 Uhr 
durch die Ökumenische Gemein-
schaft in Mühlberg herzlich einge-
laden, informiert Pfarrerin Kerstin 
Höpner-Miech. Die Führung steht 
unter dem Thema: „Sieben Lieder 
durch die Zeiten“ und nimmt die Be-
sucher mit auf eine Reise durch ver-
schiedene Zeiten und Sprachen (von 
Latein bis Tamilisch). Musik, Besin-
nung, Texte und das Licht von etwa 
2000 Kerzen machen den Reiz die-
ser besonderen Führung durch die 
Klosterkirche aus.

Gottesdienst
in Mühlberg
MÜHLBERG (red/mf) Zu einem öku-
menischen regionalen Gottesdienst 
wird am Reformationsgedenktag, 
dem 31. Oktober, um 17 Uhr in die 
Klosterkirche Mühlberg eingeladen. 
Es wird ein Gottesdienst für die ge-
samte Region - von Schmerkendorf 
über Mühlberg, Uebigau-Wahren-
brück bis Bad Liebenwerda gefei-
ert. Die umliegenden Pfarrerkolle-
gen und Gemeinden kommen und 
gestalten den Gottesdienst mit, ge-
nauso wie der Posaunenchor unter 
der Leitung von S. Ulf Kluge und die 
Mühlberger Kantorei unter der Lei-
tung von Stefan Jänke, teilt Pfarrerin 
Kerstin Höpner-Miech mit.

Finissage in Werenzhain 
mit internationaler Küche
WERENZHAIN (leh) Zur Finissage 
wird am Sonntag, 29. Oktober, in 
den Atelierhof eingeladen. Die Aus-
stellung „Weltreligionen – Weltfrie-
den – Weltethos“ öffnet  von 11 bis 
18 Uhr zum letzten Mal.
Bevor damit auch die Ausstellungs-
saison 2017 im Atelierhof zu Ende 
geht, möchten die Akteure  gemein-
sam mit Besuchern den Sonntag ge-
nießen. Der Religionswissenschaft-
ler  Abdullah Wichmann wird am 
Nachmittag eine letzte Führung 
durch die Ausstellung – auch in 

englischer Sprache – anbieten. 
Eingeladen sind auch Bewohner 
der Erstaufnahmeeinrichtung in 
Doberlug-Kirchhain. Bei guten Ge-
sprächen wird es Angebote syrischer 
und afghanischer Küche zum Ver-
wöhnen geben, ist vom Atelierhof zu 
vernehmen. Es gibt Süßes und Herz-
haftes aus dem historischen Backo-
fen. Mit diesem Highlight endet die 
Ausstellungssaison für dieses Jahr. 
Ein Wiedersehen gibt es am 3. De-
zember zum Werenzhainer Weih-
nachtsbasar.

Schaubrüten in 
Sonnewalde
SONNEWALDE (leh) Der Kleintier-
zuchtverein Blau/Gelb 62 Sonne-
walde führt vom 27. bis 29. Oktober 
seine Kleintierschau in der Halle 
hinter Landmarkt Höhne, Kirchhai-
ner Straße, durch. Zur Schau kom-
men Tauben, Zwerghühner, Hühner, 
Wassergeflügel, Kaninchen. Es wer-
den etwa  300 Tiere erwartet. Neu-
er Höhepunkt ist ein Schaubrüten. 
Wenn es klappt, schlüpfen die Kü-
ken pünktlich zur Ausstellung. Es 
gibt eine große Tombola.
Öffnungszeiten der Sonnewal-
der Kleintierschau: Freitag: 16 bis 
19 Uhr; Samstag: 9 bis 18 Uhr und 
Sonntag 9 bis 16 Uhr.

Mehr als 200 Tiere 
unter strenger Kontrolle

ELSTERWERDA (red/fc) An diesem 
Wochenende, 28. und 29. Oktober, 
führt der Kleintierzüchterverein 
„Elsterperle“ Elsterwerda und Um-
gebung seine Vereinsschau in Els-
terwerda-Biehla durch. Dazu wird 
in das Vereinsheim Am Hag eingela-
den. Wie der Vorsitzende Bernd Dör-
schel mitteilt, erhalten die Züchter 
die ersten Auswertungsergebnis-
se vom Zuchtjahr 2017 und planen 
anhand dieser Ergebnisse ihre wei-
tere Zucht.
Mehr als 200 Kaninchen, Hühner, 

Tauben und Enten werden den 
Preisrichtern vorgestellt. Auf die Be-
sucher wartet eine große Rasseviel-
falt. Viele Tiere werden für Züchter 
und Halter zum Verkauf angeboten.
Die Ausstellung ist am Sonnabend 
und Sonntag jeweils von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. Am Sonnabend 
werden die Preisträger um 10 Uhr 
mit dem begehrten Elsterwerdaer 

Band ausgezeichnet.
Am Sonnabend findet ab 19 Uhr 
ein gemütlicher Abend statt. Züch-
ter und Gäste sind herzlich eingela-
den. Bernd Dörschel abschließend: 
„Die Zuchtfreunde der Elsterperle 
haben die Schau mit viel Herzblut 
organisiert, sodass die Besucher ein 
paar angenehme Stunden verbrin-
gen können.“

Der Kleintierzüchter-
verein Elsterwerda 
bietet am 
Wochenende eine 
große Rassevielfalt.

Fiona bittet um 
Ihre Hilfe
ELSTERWERDA (fc) Zu einem Benefiz-
nachmittag für die sechsjährige Fio-
na aus Kraupa laden die Lionsclubs 
aus Elsterwerda-Bad Liebenwerda 
und Großenhain an diesem Sonn-
abend, 28. Oktober, ab 15.30 Uhr auf 
Gut Saathain ein. Eingespielt wer-
den sollen etwa 20 000 Euro für ei-
nen gebrauchten Transporter, um 
das Mädchen in ihrem Rollstuhl sit-
zend von A nach B bringen zu kön-
nen.

Geplant ist ein buntes Unterhal-
tungsprogramm für die gesamte Fa-
milie. Musik, Lesung, Zauberei und 
Musik werden geboten.
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Elbe-Elster hört die Glocken
ELSTERWERDA (red/fc) Am Samstag, 
28. Oktober, ist der Gothaer Hand-
glockenchor 19 Uhr in der Kirche 
Oschätzchen zu hören. Es folgen 
Konzerte am Sonntag, 29. Oktober, 
9:30 beim Gottesdienst in der Kirche 

Elsterwerda und 15 Uhr in der Kir-
che Gorden. 40 Mitglieder im Alter 
von fünf bis über 70 Jahren musizie-
ren in vier Gruppen. Das Instrumen-
tarium umfasst 66 Handglocken mit 
fünfeinhalb Oktaven.
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